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Wie SMART sind Projekte?

• Typische Ausgangslage in SBG

− Sporthalle Liefering

− Siedlung Fürbergstraße

− Stadtteil Itzling (Itz Smart)

• Ziele erfüllt?
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Bei mehr als 1.300 Gebäude wissen wir: sie sind sehr SMART
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Eine klimaaktiv Definition von SMART

• Gilt auch in der Salzburger Wohnbauförderung
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Kriterium „Thermische Flexibilität des Gebäudes“ im Detail

• Variante Auskühl- und Aufheizverhalten von Räumen (65 von 1.000 Punkten)
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Alternative im Wohnbau

• Spezifische Heizlast von Räumen
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Nachweisführung mittels PHPP oder Simulationsprogramm
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Praxisbeispiel Sporthalle Liefering

• Fertigstellung 2016

• Passive Solargewinne, 350 m² Solarthermieanlage, 100 kWp PV-Anlage, Wärmepumpe

• Bauteilaktivierung: 55 cm dicke Betonplatte

• Lüftungsanlage, Dachoberlichten, Beschattungssteuerung

• Funktioniert! (mehr oder weniger)
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Der Weg zur SMART City

Smart City Salzburg 9

Siedlungen

Gebäude
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Was Projekte auf Quartiersebene auszeichnet

• Längere Vorlaufzeiten  Dynamische Rahmenbedingungen (z.B. Strompreis)

• Viele Themen  Inhaltliche Konflikte (z.B. Dachnutzung: PV und/oder Begrünung)

• Viele Betroffene  Interessenskonflikte (in der Rolle als Unternehmer:in, Berater:in

vor Ort, Hoffnungsträger:in, Fördernehmer:in, Fördergeber:in, Gesetzgeber:in, 

Prüfer:in, …)

• Sind also viele SMARTE Gebäude auch SMARTE Quartiere?
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klimaaktiv Siedlungen und Quartiere
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Praxisbeispiel Fürbergstraße

• 5 Gebäude, 141 Wohnungen, Büroflächen, aktuell in Umsetzung

• Fernwärme, 170 kWp PV-Anlage, Kompressionskältemaschine, Infrarotpaneele

• Heiz- und Kühlfunktion über Bauteilaktivierung

• Rücklauftemperatur in das FW-Netz: 30 °C

• Detailliertes Monitoring in der Nutzung vorgesehen!
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Mit Holz geht es auch: Twin2Sim

Projekt GNICE: 17 Gebäude mit unterschiedlichen Bauweisen ab 2026!
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Praxisbeispiel SMART City: Projektlandkarte Itz Smart

• Management

• Kommunikation

• Städtebau

• Gebäude

• Versorgung

• Mobilität
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SMARTE Gebäude und Quartiere

• Seniorenwohnheim Itzling (Fertigstellungsdeklaration in Silber)

• Bürogebäude Raiffeisenverband Salzburg (nicht deklariert)

• Nahversorgungszentrum (in Umsetzung)

• Landesdienstleistungszentrum (Planungsdeklaration in Gold)

• Göthesiedlung (on hold)

• Wasserfeldstraße (keine Ideen aktuell)
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SMARTE Ideen für den Bereich Energie

• 50 % Fernwärme / 50 % Erdgas

• 60 % Wohnen / 40 % NWG

• Wie umstellen?
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SMARTE Ideen für den Bereich Energie

• Dekarbonisierung Fernwärme !!!

• Big Solar Salzburg nicht umsetzbar

• P2H im HKWM seit 2015 (15 MW)

• P2H im HKWN seit 2016 (15 MW)
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Doch wie messen, steuern, regeln?

• Zuerst: Welche Indikatoren (siehe klimaaktiv Standards) und wozu!

• Auf Gebäudeebene schon schwierig; auf Stadtteilebene fast unmöglich

• Bei komplexen Gebäuden: Keine Standard Programmierung möglich, aber 

Simulationsergebnisse vorhanden; diese bildet im Idealfall eine Grundlage.

• Anschließend: Technisches Monitoring zum Vergleich SOLL / IST (AMEV Empfehlung)

• International Performance Measurement and Verification Protocol (IPMVP®)
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Man kann nicht messen was nicht da ist. Einflussfaktoren!
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Kontakt

www.klimaaktiv.at/siedlungen

Oskar Mair am Tinkhof

SIR – Salzburger Institut für Raumordnung und Wohnen GmbH

oskar.mairamtinkhof@salzburg.gv.at


